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Willi Stengg führt auf VW nach 1. Tag in der Dieselwertung

 Waldherr als Zweiter mit mehr Vorsicht nun vor dem Gewinn des Pokales

Andreas Hulak dominiert in der Fiat Stilo Trofeo vor Böhm und Schachinger

In der Dieselwertung der Waldviertel Rallye führt nach dem ersten Tag Willi Stengg mit Beifahrerin Tanja Neidhöfer im VW Golf TDI. Andreas Waldherr, der zu Beginn der Rallye in Führung lag, lies mit Fortdauer der Rallye aus Sicherheitsgründen etwas nach und liegt nun mit 38,7 Sekunden Rückstand auf Rang Zwei. Mit diesem Platz könnte sich Andreas Waldherr den Sieg in der Diesel Meisterschaft sichern: „Vordergründig ist für mich der Gewinn des OSK-Pokales. Daher passe ich meine Fahrweise den Bedingungen an und die sind diesmal besonders schwer.“

In der Fiat Stilo Trofeo ist Andreas Hulak nach 9 Sonderprüfungen in Führung: „Für mich ist heute alles super gelaufen, ich fahre so schnell es bei diesen schwierigen Bedingungen überhaupt möglich ist.“ 

Sein Verfolger Michael Böhm hat 35,7 Sekunden Rückstand auf Hulak. Auf Rang Drei der Stilo Trofeo liegt Newcomer Rupert Schachinger, der aber bereits mehr als 1:30 Minuten zurückliegt. Beachtlich schlägt sich A1 Ring Manager Hans Geist, der hinter Karim Pichler, Fünfter der Stilo Trofeo ist.

Der Stand in der Diesel-Wertung nach der ersten Etappe (9 von 18 SP):

1. Willi Stengg/ Tanja Neidhöfer

A/D
VW Golf

1:01,43 Stunden

2. Andreas Waldherr/Richard Jeitler
A/A
VW-Golf

+ 38,7 Sekunden

3. Gernot Zeiringer/Werner Schröfl
A/A
VW Golf

+ 2:16,4 Minuten

4. Andreas Hulak/Markus Wagner
A/A
Fiat Stilo 1.Pl

+ 3:04,1

5. Michael Böhm/Andreas SchmiedbergerA
Fiat Stilo 2.Pl

+ 3:44,2

6. Rupert Schachinger/C. Lobentanz
A/A
Fiat Stilo 3.Pl

+ 5:05,1
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